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Durch die herzliche 

Barmherzigkeit 
unseres Gottes wird 

uns besuchen das 

aufgehende Licht aus 

der Höhe, damit es 

erscheine denen, die 

sitzen in Finsternis 

und Schatten des To-

des, und richte unse-

re Füße auf den Weg 

des Friedens.

Lukas 1,78–79
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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Adventszeit ist für mich eine ganz 
besondere Zeit im Jahr. Nicht nur, weil 
die Tage kürzer werden, es kälter wird, 
der erste Schnee fällt und im Advent 
Straßen und Häuser geschmückt und 
beleuchtet werden – sondern weil es für 
mich eine Zeit der Vorfreude auf Weih-
nachten und auf das Zusammensein 
mit Freunden und Familie ist. Es ist aber 
auch eine Zeit, in der vieles vorberei-
tet werden muss, manches, was noch 
nicht erledigt worden ist, gemacht wer-
den muss. Bei mir mischen sich in der 
Adventszeit viele Gefühle und Erwar-
tungen und in die Vorfreude auf Weih-
nachten fließen auch Gedanken an 
das kommende Jahr ein. Was wird es 
uns bringen? Was werden wir in diesem 
Jahr erleben? Die Adventszeit ist eine 
Zwischenzeit. Das alte Jahr läuft noch 
auf Hochtouren und das neue Jahr blitzt 
schon ein wenig auf.
In Erwartung, hin- und hergerissen, wa-
ren auch die Menschen damals zur Zeit 
des Propheten Jesaja. Schwere Zeiten 
lagen hinter ihnen. Die Zukunft schien 
ungewiss. In diese Gefühlslage hinein, in 
diese Zeit der Verunsicherung, der Angst 
und auch Trauer hinein spricht Gott sein: 
„Tröstet, tröstet mein Volk.“
Gott selbst nimmt sich seines Volkes an, 
jedes Einzelnen, und rettet es aus sei-
nem Kummer und seiner Not.
Jesaja hat dies erkannt und vernommen 
und ruft seinerseits dem Volk zu: „Berei-
tet dem Herrn den Weg, denn siehe der 
Herr kommt gewaltig.“
Für den Propheten Jesaja ist die Hilfe 
Gottes nicht fern und diese Zuversicht 

gibt er an das Volk weiter. „Macht euch 
bereit, denn der Herr kommt.“
Auch uns, die wir viele Jahrhunderte 
nach dem Propheten Jesaja leben, 
gelten diese Worte. Gott kommt, er 
kommt zu mir und dir. Er macht sich auf 
den Weg, und begibt sich hinein in mei-
ne Welt. Hinein in eine Welt voller Tod, 
Trauer, Hass, Liebe, Kummer, Unzufrie-
denheit und Ungerechtigkeit, Neid und 
Missgunst, Hartherzigkeit, Freude und Er-
wartung.
Er kommt zu mir, ohne dass ich mich 
verstellen oder verstecken müsste, er 
nimmt mich an, so wie ich bin. Ich muss 
mir sein Kommen nicht verdienen, zu 
jedem kommt er, ohne Ansehen der 
Person. Gott kommt. Er sucht mich und 
findet mich, wo ich auch bin und lebe. 
Diese Botschaft des Propheten Jesaja 
trage ich weiter: Gott kommt und ich 
kann darauf vertrauen, dass er den 
Weg zu jedem von uns findet und ihn 
mit uns geht. 
Wie wird Gott uns und mich antreffen? 
Ich will darauf nicht unvorbereitet sein, 
auf die Worte des Propheten hören und 
sie mir zu Herzen nehmen, Augen und 
Ohren offen halten und vor der Welt, 
in die ER kommt, die Augen nicht ver-
schließen, und handeln, wo es nötig ist:
„Bereitet dem Herrn den Weg, denn sie-
he, der Herr kommt gewaltig.“
Ich wünsche Ihnen allen eine frohe und 
besinnliche Advents- und Weihnachts-
zeit und ein gesegnetes Neues Jahr 
2018.
Es grüßt Sie herzlich 
Ihr Pfarrer Simon

Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, 
der Herr kommt gewaltig. (Jesaja 40,3+10)
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Kirchlicher Besuchsdienst
Sollten Sie einen Besuch wünschen oder von kranken oder älteren Gemein-
demitgliedern wissen, die gerne besucht werden möchten, scheuen Sie sich 
nicht, dies mitzuteilen.

Ansprechpartner hierfür sind: 
Gundi Hanßmann (Tel. 6123) und Hilde Gutermuth (Tel. 7141) in Frechenhausen,
Heidrun Sänger     (Tel. 8557) und Sabine Wagner(Tel. 5638) in Lixfeld.

 Bibelstunde
 Die Bibelstunden finden mittwochs um 18.30 Uhr für  
   Lixfeld und Frechenhausen im Martin-Luther-Haus in

    Lixfeld statt.
 

  Mittwoch, 06.12.2017   Pfarrer Simon
  Mittwoch, 13.12.2017   Herr Brüggendick, Herb. Gemeinschafts.
  Mittwoch, 24.01.2018   Herr Dekan i. R. Eizenhöfer, 
     Herb. Gemeinschaftsverband
  Mittwoch, 07.02.2018 Pfarrer Simon
  Mittwoch, 14.02.2018   Herr Dekan i. R. Eizenhöfer,
     Herb. Gemeinschaftsverband
.
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Frauenmissionsgebetskreis
Die Treffen finden, wenn nicht anders angegeben, um 15.00 Uhr 
statt.

 13.12.2017  bei Heide Wippermann
 17.01.2018 bei Edith Interthal

 

 Frauenkreis
Die Treffen finden 14-tägig donnerstags im Wechsel zwischen 
Frechenhausen und Lixfeld um 15.00 Uhr statt. 

Wer neu hinzukommen möchte, ist ganz herzlich willkommen.
Die Stunden werden von Herrn Pfarrer Simon gehalten.

 14.12.2017 Martin-Luther-Haus, Lixfeld
 11.01.2018 entfällt
 25.01.2018 Martin-Luther-Haus, Lixfeld
 08.02.2018 Kirche Frechenhausen
 22.02.2018 Martin-Luther-Haus, Lixfeld
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Kirchenchor
Lixfeld:
Montags um 20.00 Uhr im Martin-Luther-Haus

Ständchen-Wünsche zu besonderen Anlässen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

 

Krabbelgruppe „Flohkiste“
Hallo Kinder,
hallo Muttis,

wir treffen uns 14-tägig mittwochs von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus.

Es sind alle Kinder bis zum Kindergarteneintritt herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Ansprechpartnerin: Stefanie Simon (Tel. 934037 oder 0177/8737075).
Da die Treffen nicht immer im MLH stattfinden, setzt euch mit Stefanie in Ver-
bindung, damit ihr in die Whatsapp-Gruppe aufgenommen werden könnt.

13. Dezember   27. Dezember
10. Januar  24. Januar
07. Februar  21. Februar
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Jungschar
Die Mädchenjungschar lädt alle Mädchen
im Alter von 8 – 13 Jahren recht herzlich ein. 
Ein kunterbuntes Programm erwartet euch! 
Von aufregenden Spielen über Basteln, Singen, 
Kochen, bis hin zu spannenden Geschichten aus 
der Bibel ist alles dabei…
Unser Motto lautet: Mit Jesus Christus mutig voran!
Wir freuen uns auf euer Kommen!!

Mädchenjungschar
Treffpunkt:              jeden Freitag von 17.00 – 18.30 Uhr im MLH
Mitarbeiterinnen:   Tamara Schneider, Kerstin Jahn, Lena Reeh, 
   Emilia Studer, Stephanie Spies, Martina Sack-Gromes, 
   Tonia Becker, Lena Hermann, Iris Hoffmann

08.12.   Vorhang auf: Wir spielen Theater
15.12.   Weihnachtsfeier

In den Weihnachtsferien findet keine Mädchenjungschar statt!
Erste Jungscharstunde nach den Ferien wieder am 19.01.2018.
Das neue Programm folgt.
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Sportkreis
Wir laden alle sportbegeisterten Teens und Jugendlichen ab 12 Jahren zu Andacht, 
Fußball, Hockey, Volleyball, Basketball und anderen Sportarten ein! 

Treffpunkt: jeden Freitag von 18.00 – 19.30 Uhr 
  in der Turnhalle
Mitarbeiter: Thorsten Graf, Markus Moos

In den Weihnachtsferien findet kein Sportkreis statt!

Posaunenchor
Posaunenchor
Der CVJM Posaunenchor trifft sich zur Übungsstunde jeden Dienstag um 20.00 Uhr im 
Martin-Luther-Haus.
Wer Interesse daran hat; ein Blechblasinstrument zu erlernen, ist dazu herzlich eingela-
den.

Chorleitung:  Christoph Reitz
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Teenkreis
Treffpunkt:  jeden Samstag von 18.00-19.30 Uhr im MLH  
Mitarbeiter: Jonas Seibel, Lea Hermann, Sara Hermann, Julia Schäfer,    
  Theresa Bäcker, Jannick Theis

Der CVJM – Teenkreis…
…ist eine Gruppe von Jugendlichen im Alter von 12 bis 17 Jahren, die sich freitagabends 
im Martin-Luther-Haus trifft, um dort zu spielen, zu plaudern und sich mit Gottes Wort zu 
beschäftigen. Dabei geht es oft um Themen rund um den Glauben und vor allem um 
Themen, die jungen Leuten gerade wichtig sind. Auch coole Aktionen, wie Gelände-
spiele, Filmabende und Ausflüge stehen häufig auf dem Programm. Das Mitarbeiter-
team, bestehend aus jungen Erwachsenen, die einst selbst durch den früheren Jugend-
kreis zusammen fanden, freut sich immer über neue Teens, die kommen möchten. Bei 
uns wird jeder gerne aufgenommen, also schau doch mal vorbei!

In den Weihnachtsferien findet kein Teenkreis statt!

JonA - Offene Jugendarbeit Angelburg e. V.

Treffpunkt: Jugendraum im Gemeindlichen Zentrum Lixfeld
  jeden Dienstag von 18.00 – 21.30 Uhr und 
  jeden Freitag von 18.00 – 22.00 Uhr
Wer?  JonA Angelburg e.V.
  (Steven Krötz, 1. Vors.)

Alle Angelburger Jugendlichen von 13 - 18 Jahren sind eingeladen dienstags und frei-
tags in den Jugendraum im GZ Lixfeld zu kommen. Hier kann man reden, spielen, Kicker 
und Dart spielen, Snacks und Getränke genießen. Einfach Freizeit sinnvoll verbringen...
Gabi Bilsing und die ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind für euch da!
Weitere Informationen bei Steffen Makowski.

Der Vorstand des CVJM Lixfeld-Fre-
chenhausen wünscht allen Kindern, 
Jugendlichen, Mitgliedern und 
Freunden eine gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und alles Gute 
für das neue Jahr 2018!
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Vorsicht
Dschungel !-

Tierisch was los
14.02.-18.02.2018 16.00 - 17.45 Uhr

In der FeG, 
Baumgartenstr. 6

Alle Kinder von 
4-10 Jahre

Gemeinsamer  Abschluss:
Familiengottesdienst am Sonntag um 
10.30 Uhr im Gemeindlichen 
Zentrum Lixfeld.

WIR FREUEN UNS AUF EUCH!
Das Team des CVJM, der ev. Kirche, FeG 

und FCG sowie
Referentin Ulrike von der Haar.

K i n d e r b i b e l w o c h e  i n  L i x f e l d
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Die diesjährige CVJM-Wanderung 
war zugleich eine Begegnung zweier 
CVJM Ortsverbände. Der CVJM Lix-
feld-Frechenhausen war zu Gast beim 
CVJM Kölschhausen und gemeinsam 
sind wir den etwa 14 km langen Köh-
lerweg durch das schöne Lemptal ge-
wandert. Zustande kam dieses Treffen 
beider Vereine durch private Kontak-
te innerhalb der beiden Vorstände, 
die aus der überregionalen CVJM-Ar-
beit hervorgegangen sind.

Los ging die Tour gegen 10 Uhr am 
Vereinsheim des CVJM Kölschhausen. 
Von dort machte sich unsere 27 Perso-
nen starke Wandergruppe durch den 
morgendlichen Nebel und duftige 
Wälder auf zu unserem ersten Etap-
penziel, der Grillhütte in Dreisbach. 
Nach kurzer Rast ging es dann weiter 
zum Schau-Kohlenmeiler. Dort erklärte 
unser Wanderführer Jonas Hedrich, 
wie bis ins letzte Jahrhundert mithil-
fe von geschichtetem Holz und der 
richtigen Glut- und Belüftungstechnik 
Holzkohle hergestellt wurde. Aus 100 
kg Holz wurden so etwa 20 kg Holzkoh-
le gewonnen. 

Nun ging es, begleitet von Blicken 
auf das idyllische Lemptal, weiter zum 
nächsten Etappenziel, der Koppe, die 
auch der höchste Punkt der Route 
war. Der 354 m hohe Basaltkegel wur-
de in früheren Zeiten als Steinbruch 
genutzt, ist aber seit 1931 Naturschutz-
gebiet und bis heute ein beliebter 
Aussichtspunkt. Auch wir genossen 
den herrlichen Blick vom Gipfel der 
Koppe und erhielten obendrein auch 
noch nähere geologische Informati-
onen über den vulkanischen Ursprung 
des Gesteins. Der Sage nach soll die 
Koppe zur Walpurgisnacht und auch 
zu anderen Gelegenheiten Versamm-
lungsort für Hexen und Zauberer aus 
dem Greifensteiner Land gewesen 

Bericht über die CVJM - Wanderung auf dem Köhlerweg am 24.09.2017
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sein, doch sind uns solche Gestalten 
glücklicherweise nicht begegnet.

Durch den Kölschhäuser Wald ging 
es weiter über Stock und Stein, bis wir 
schließlich wieder am CVJM-Vereins-
heim im Ort ankamen. Dort wurde so-
dann der Grill befeuert und gemein-
sam nahmen wir, begleitet von guten 
Gesprächen, ein reichhaltiges Mittag-
essen ein.

Insgesamt blicken wir auf eine sehr 
schöne und gesellige Wanderung zu-
rück und freuen uns schon auf weitere 
Begegnungen unserer beiden Ver-
eine.

Jonas Seibel
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Ein ruhiger Samstagmorgen im Herbst. 
Halb neun vor dem Martin-Luther-
Haus. Es herrschte fast noch eine ge-
spenstische Stille. Plötzlich wurde die 
Stille jedoch jäh unterbrochen und 
sie tauchten aus allen Ecken auf: 43 
Schüler der Klassen 1 bis 7, die inner-
halb von Minuten ins Gemeindehaus 
stürmten und gespannt waren, was 
sie in den nächsten 3 bis 4 Stunden er-
wartete. Das zweite Schüler-Erlebnis-
Frühstück des CVJM Lixfeld-Frechen-
hausen stand an!

Nach der Anmeldung am „Check-
in-Schalter“ setzten sich die Schüler 
klassenweise an die Gruppentische. 
Durch die Mitarbeiter wurden die Kin-
der begrüßt, es wurden Lieder gesun-
gen und anschließend gemeinsam 
gefrühstückt. Leckere Brötchen, Brot, 
Marmelade, Wurst, Käse, Obst, Milch 
und natürlich gaaanz viel Nuss-Nou-
gat-Creme wurden serviert und ver-
speist. 

Danach stand das gemeinsame Hö-
ren und Erleben einer biblischen Ge-
schichte an.  Die Geschichte der 
Freundschaft von David und Jonathan 

stand im Mittelpunkt. In einem Anspiel 
wurde dies wunderbar dargestellt von 
den Studierenden der Evangelisten-
schule Johanneum aus Wuppertal. 
Was macht eine gute Freundschaft 
aus und wie ist unsere Freundschaft zu 
Gott? Diese Frage stand auch in den 
folgenden Kleingruppen im Mittel-
punkt.
Dann starteten die Workshops. Die 
Kinder konnten aus 13 verschiedenen 
Workshops auswählen. Diese fanden 
im Martin-Luther-Haus, dem Gemein-
dehaus der Freien ev. Gemeinde 
und der Kirche statt. Wer sich kreativ 
betätigen wollte, der konnte Bücher-
würmer basteln, Freundschaftsbänder 
flechten, Jeanstäschchen gestalten, 
Flieger bauen, Theater spielen oder 

      Beim zweiten CVJM-Schüler-Erlebis-Frühstück
      stand das Thema „Freundschaft“ im Mittelpunkt
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man lernte aus einem Einmachglas 
einen Blumentopf zu gestalten. Die 
Sportlichen wählten eher Fußball, 
Mölkky oder Jazztanz. Ein ganz be-
sonderes Highlight startete in der 
Bert-Hubl-Kunstgalerie: Dort wurden 
einige Kinder in die Kunst des Aqua-
rellmalens eingeführt und konnten ihre 
Werke auch mit nach Hause nehmen. 
Ein Stockwerk höher, im Heimatmuse-
um des Alten Rathauses, wurde fleißig 
gehämmert: Hier wurden Dosenlichter 
gebastelt!
Zum Abschluss des Vormittags kamen 
die Kinder wieder im Martin-Luther-
Haus zusammen. Hier hörten sie noch 
einmal etwas von David und Jo-
nathan und Gottes Freundschaft zu 
uns Menschen von den Studierenden 

des Johanneum. Als Erinnerung und 
Gedankenstütze - dass Gott immer für 
uns da ist - bekam jedes Kind ein Arm-
band mit der Aufschrift „Ich bin immer 
für dich da“ geschenkt.

Zum Schluss ein ganz herzliches Dan-
keschön an:
- Gott für die Bewahrung 
            während dieser schönen 
             Stunden
- die fleißigen Küchenfrauen für  
 das leckere Frühstück
- die vielen Workshopleiter und  
 –leiterinnen für die gute 
 Vorbereitung
- die Studierenden des 
 Johanneum für die gelungene 
 Umsetzung des Themas
- alle Beter und weitere fleißige 
 Mitarbeiter, die mitgeholfen 
 haben
- alle Kinder die (wieder) dabei 
 waren! 
 Ohne euch wäre es nix!

Christian Hoffmann
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      Einladung 

Am Samstag, dem 09. Dezember 2017, um 15.00 Uhr,
laden wir alle älteren Gemeindemitglieder ganz herzlich

    

zur Adventsfeier 

   - gemeinsam mit dem Seniorenrat -
in das Dorfgemeinschaftshaus Frechenhausen, ein.

Bei Kaffee und Kuchen, wollen wir einen vorweihnachtlichen 
Nachmittag verbringen.
           
Ein Bus fährt um 14.30 Uhr vom Martin-Luther-Haus in Lixfeld ab 
und  bringt Sie nach der Feier ca. 17.15 Uhr wieder zurück.

ACHTUNG
Termin-

änderung
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      Unsere Kirche in Lixfeld 
ist für Sie jeden Samstag und Sonntag
  von 11:00 Uhr bis 19:00 Uhr geöffnet! 

Wir bieten an jedem ersten und dritten Samstag eines Monats  besondere 
Aktionen an. 

Die Veranstaltungen beginnen in den Monaten Januar – März und Oktober - 
Dezember jeweils um 17 Uhr! In den Sommermonaten (Sommerzeit!)  sollen 
die Veranstaltungen um 18.15 Uhr (nach dem Geläut zum Sonntag) stattfinden.

Herzliche Einladung zu folgenden Terminen:
 
Datum  Programm

02.12.2017  Weihnachtsmarkt in Lixfeld – keine Veranstaltung in der Kirche

16.12.2017  Abendandacht 

Offene Kirche 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lixfeld 
 
 

 
 

Vokalmusik zur        
Passionszeit 

 

mit dem Doppelquartett der FeG Eibelshausen 
 

Samstag, 5. März 2016, 17.00 Uhr 
Kirche in Lixfeld 

Offene Kirche 
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde Lixfeld 
 
 

 
 

Vokalmusik zur        
Passionszeit 

 

mit dem Doppelquartett der FeG Eibelshausen 
 

Samstag, 5. März 2016, 17.00 Uhr 
Kirche in Lixfeld 
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Allianzgebetswoche 2018Allianzgebetswoche 2018Allianzgebetswoche 2018Allianzgebetswoche 2018 | | 14. bis 21. Januar14. bis 21. Januar

Die Evangelische Allianz Angelburg-Steff enberg lädt ein zur 
Allianzgebetswoche 2018

Sonntag, 14. Januar I 10.30 Uhr
Eröff nungsgottesdienst

Montag, 15. Januar I 20.00 Uhr
Gebetsabend

Dienstag, 16. Januar I 20.00 Uhr
Gebetsabend

Mittwoch, 17. Januar I 20.00 Uhr
Gebetsabend

Donnerstag, 18. Januar I 20.00 Uhr
Gebetsabend

Freitag, 19. Januar I 19.00 Uhr
Jugendabend

Sonntag, 21. Januar I 14.00 Uhr
Abschlussgottesdienst 
mit anschl. Kaff ee- und Kuchenbuff et im Gemeindehaus Als Pilger und Fremde unterwegs

Evangelisch - lutherische Kirche Lixfeld,
Britzenbachstr. 1, 35791 Lixfeld

Gemeindehaus der ev. - luth. Kirche Gönnern, 
Berliner Str. 17, 35719 Gönnern

Freie Christengemeinde Steff enberg,
Sandstr. 3, 35239 Niedereisenhausen

Ev. - luth. Kirche Frechenhausen,
Raiff eisenstr. 1, 35719 Frechenhausen

Bürgerhaus Steinperf, 
Perfstr. 16, 35239 Steinperf

Freie Christengemeinde Steff enberg, 
Sandstr. 3, 35239 Niedereisenhausen

Ev. - luth. Kirchengemeinde Obereisenhausen, 
Kirchstr. 6, 35239 Obereisenhausen

Kostenlose Mitfahrgelegenheit von der eigenen Haustür zu den Veranstaltungen 
Bitte melden sie sich telefonisch bei ihrem zuständigen Organisator vor Ort und sprechen die jeweilige Abhol- und Heimfahrtzeiten ab. 

Kontakt:   Steinperf Ursula Ganzke, 0 64 64 / 83 963; Obereisenhausen Hans- Werner Kirchhoff , 0 64 64 / 73 66; Niedereisenhausen Stefan Schäfer, 
0 64 64 / 91 30 170; Gönnern Pfarrbüro, 0 64 64 / 911 083; Frechenhausen Pfarrbüro, 0 64 64 / 911 017; Lixfeld Pfarrbüro, 0 64 64 / 911 017
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Ev. - luth. Kirche Frechenhausen,
Raiff eisenstr. 1, 35719 Frechenhausen

Bürgerhaus Steinperf, 
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Freie Christengemeinde Steff enberg, 
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Bitte melden sie sich telefonisch bei ihrem zuständigen Organisator vor Ort und sprechen die jeweilige Abhol- und Heimfahrtzeiten ab. 
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Vorbereitungstreffen zum 
Weltgebetstag 2018

Titelbild zum Weltgebetstag 2018, „Gran tangi gi Mama Aisa 
(In gratitude to mother Earth)“, Sri Irodikromo, 

© Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V

Samstag, 27.1.18 von 9.30 bis 13 Uhr
Im Ev. Gemeindehaus in Günterod, Denkmalstr. 15

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“

So lautet das Thema des Weltgebetstages 2018. Sie werden die Situation der Frauen 
in Surinam, das Land, die Lieder, die Liturgie und die vorgeschlagenen Bibeltexte 
kennenlernen und Gestaltungstipps für den Gottesdienst erhalten.
Anmeldung bitte bis zum 22.1.18 an Beate Ronzheimer
Tel. 06468-912940, Email: br.ronzheimer@t-online.de
Ev. Dekanatsfrauenarbeit Biedenkopf-Gladenbach Süd

Wer Interesse hat mitzufahren kann sich bei Regina Theis (Tel. 5325) oder im Pfarr-
amt melden.

Das Vorbereitungstreffen findet am 14. Februar 2018 um 18.00 Uhr im Martin-Luther-
Haus statt.



20 Kinderseite



21

Am 26.01.2018 sind alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde ab 19.00 Uhr zum 

Mitarbeiter-Dank-Abend 
in die Kirche in Frechenhausen

eingeladen.

Der Redaktionskreis 

wünscht allen Leserinnen 

und Lesern eine geseg-

nete Advents- und 

Weihnachtszeit und alles 

Gute für das 
Neue Jahr!

Pinwand

Veranstaltungstermine für die Ausgabe Februar/März bitte 
bis zum 20. Januar abgeben. Vielen Dank.

KiGo Frechenhausen

Herzliche Einladung 
zu  einer gemütlichen Stunde

bei Kerzenschein, Musik und einer weihnachtlichen Geschichte
am Sonntag, 17.Dezember 2017 (3. Advent)

im Rahmen der Dorfweihnacht
von 16.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr
in der Kirche Frechenhausen

Euer KiGo-Team

Kommt wieder mit auf Bibelentdecker-Tour:
07. Januar + 04. Februar 2018
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Auflösung des Rätsels der 
Oktober|November 2017-Ausgabe

Das Bild zeigte Margitta Seibel, geb. Hanßmann, als Kind in
Frechenhausen an der Hauptstraße bei ihrer 
Tante Hertha Rehm.

Ein Foto vom Fotografen machen zu 
lassen, das war schon etwas Beson-
deres zu dieser Zeit, als unser Mäd-
chen auf dem Bild noch klein war. Viel 
Mühe hatte sich die Mutter mit dem 
selbstgestrickten Jäckchen gegeben, 
das rot bestickt war und rote Bommel 
hatte. 

Als sie geboren wurde, wohnten sie 
in Lixfeld im Elternhaus des Vaters, 
wo noch andere Familienmitglieder 
wohnten. Da es für die kleine Familie 
im Haus zu eng wurde, zogen die El-
tern mit unserem damals 3-jährigen 
Mädchen unten ins Dorf. Hier wurde 
später ihr Bruder geboren. Als sie 13 
Jahre alt war, zogen sie wieder zu-
rück ins Elternhaus, wo sie ein kleines 
Geschäft von der Tante übernahmen 
und umgestalteten.  Der Vater konn-
te aufgrund seines Berufes sogar das 
Geschäft noch ausbauen und seine 
Dienstleistungen anbieten.

Nachdem sie die Volksschule absol-
viert hatte, besuchte sie die Landwirt-
schaftsschule in Biedenkopf.

Aber zur Ausübung des Erlernten kam 
es dann doch nicht, da sie im Ge-
schäft mithelfen musste.
Beim Tanz  im Nachbardorf lernte sie 
ihren jetzigen Mann näher kennen, 
den sie 1957 geheiratet hat. Zunächst 
wohnten sie noch mit im Elternhaus, 
konnten aber 1960 in ihr Eigenheim, 
das auch in Lixfeld erbaut wurde, um-
ziehen. Hier wohnt sie heute noch.

Gemeinsam haben sie die goldene 
und die diamantene Hochzeit erle-
ben dürfen.  Dem Paar wurden 2 Kin-
der und 5 Enkelkinder geschenkt, über 
deren Besuche sie sich besonders 
freuen, da das Reisen mit der Zeit zu 
beschwerlich wird. 

Früher hat sie gerne Theater gespielt 
und Handarbeiten angefertigt.  Heute 
strickt sie noch gerne, macht Kreuz-
worträtsel oder liest ein gutes Buch.  
SIe nimmt mit Freude am Gemeinde-
leben teil. 

So, liebe Rätselfreunde, nun ratet mal 
wer unser Mädchen ist.

Gewinnerin:

Liselotte
Kretz

aus Lixfeld

Rätsel

Wer bin ich?
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Bitte geben Sie 
Ihren Lösungs-
abschnitt bis zum 
14.01.2018 ab.

Viel Spaß beim Rätseln.

Die/der Gewinner/in wird vom Redaktionskreis ausgelost. Sie/er erhält einen Sachpreis.

Lösung: _______________________________________________________________________

Absender: Name _________________________________  Ortsteil ___________________________

Bitte 
ab-

geben

Rätsel



24 Wie es damals war ... 
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26 Aus unserer Kirchengemeinde

Bücherkaffee am 18. November 2017
Wir möchten uns auch diesmal ganz herzlich bei den Kuchenbäckerinnen für 
die Kuchen und allen Besuchern des Bücherkaffees für ihre Spenden bedanken. 
Den Erlös werden wir an die Nepalhilfe spenden.



27Aus unserer Kirchengemeinde

Zeit für:
Kuchen Kaffee

RedenBücher Auszeit



28 Büchertipps

Wir sind telefonisch erreichbar und vereinbaren       
gerne einen Termin oder sprechen Sie uns einfach 
nach dem Gottesdienst an.

Der Anwalt der Paulus – Gerd Theißen
Gütersloher Verlagshaus; 304 Seiten; € 19,99

»Mein Ehrgeiz ist es zu zeigen, wie bleibend faszinierend dieser Paulus ist.« (Gerd Theißen)

Erasmus, Rhetor und Anwalt in Rom, soll die Verteidigung eines römischen Bürgers namens 
Paulus übernehmen. Beauftragt wird er von der jüdischen Gemeinde, der er nahe steht, 
ohne selbst Jude sein zu wollen. Paulus vertritt innerhalb des Judentums eine neue Richtung – 
und er hat Streit mit allen: mit den jüdischen Glaubensbrüdern, mit den Eliten Roms und bald 
auch mit seinem Anwalt. Dass der sich verliebt, macht alles nur noch komplizierter …
Gerd Theißen erweckt die plurale Vielfalt der antiken Welt, ihres Denkens, ihrer Kulturen und 
Richtungen zum Leben. Er erzählt, wie das junge Christentum um seine Gestalt und um seinen 
Platz in der Welt ringt.

Christentum – wie alles begann

- Die Geschichte des Paulus, wie sie noch nie erzählt wurde
- Faktenreich, unterhaltsam und atmosphärisch dicht
- Spannend wie ein Roman von Robert Harris!

»Theißens erzählerische Annäherung an das historische Material ist ein Klassiker.«

Die offene Tür – David Gregory
Brunnen-Verlag; 160 Seiten; € 12,00 

Ein Brief, eine Tür - eine Einladung zu einem neuen Leben...
Ist es Traum oder Wirklichkeit? Gerade hat „Mr. Right“ sie verlassen und Emma ist tief ent-
täuscht - von Jason, von der Liebe, von Gott ... - da flattert ihr ein handbeschriebener Um-
schlag aus dem Briefkasten entgegen. Irgendwie seltsam und geheimnisvoll sieht er aus. Auf 
jeden Fall: edel und besonders ...
So beginnt sie - Emmas abenteuerliche Reise. Mit einer außergewöhnlichen EINLADUNG: 
durch „die nächste offene Tür“ soll sie gehen. Emma nimmt diese Einladung an und landet in 
einem Abenteuer: in einer anderen Zeit, in einer anderen Welt. Mit einem scheinbar vertrau-
ten und dann doch überraschend überraschenden Reisebegleiter: Jesus. Mit ihm und seinen 
Jüngern ist Emma unterwegs: sieht, hört, riecht und schmeckt ... bleibt selbst aber unsichtbar 
für andere Menschen. Eine besondere Zeit mit Jesus beginnt! Eine Zeit, die ihr Herz heilt. Eine 
Zeit voller Weisheit, die sie wiederfinden lässt, was sie verloren hat: Liebe und Vertrauen. Eine 
Zeit, die sie neu begreifen lässt, wie das Geheimnis der Vergebung ihr Leben neu zum Strah-
len bringt. 
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Die Liebe hört nie auf – Betsy Duffey und Laurie Myers
Gerth Medien; 208 Seiten; € 15,00

Es ist ihr großer und langersehnter Tag: der Hochzeitstag von Julia und Douglas. Die Kirche ist 
geschmückt, das Orgelvorspiel hat begonnen. Douglas, die Trauzeugen und alle Gäste sind 
da - nur von der Braut keine Spur. Wo steckt Julia?

Während nach ihr gesucht wird, blättern die Gäste im Programmheft. Dort sind die Bibelverse 
aus 1. Korinther 13 abgedruckt. Plötzlich entwickeln für manche der Gäste die Verse ein Ei-
genleben. Sie begeben sich auf eine Gedankenreise in ihre eigene Geschichte ...

Ein wunderbarer Roman über die Kraft biblischer Worte.

Das dreizehnte Geschenk – Joanne Huist Smith
Gerth Medien; 240 Seiten; € 10,00

Was Joanne Huist Smith schreibt, hat sie selbst erlebt. Sie und ihre drei Kinder. Das erste Weih-
nachtsfest nach dem Tod des Ehemanns und Papas wirft seine Schatten voraus. Trauer über-
schattet die Tage und Joanne möchte Weihnachten am liebsten ausfallen lassen. Doch 
dann legt jemand - anonym - ein Geschenk vor der Haustür ab. Zwölf weitere kleine Präsente 
folgen. Ganz allmählich entfalten die Geschenke ihre Kraft ... Mit jedem weiteren Tag kommt 
ein wenig mehr Weihnachtsstimmung bei den Smiths auf. Eifrig fahnden sie nach dem an-
onymen Schenker. Sie finden das Lachen wieder - und zurück zur familiären Gemeinschaft. 
Joanne und ihre Kinder entdecken einen heilsamen Umgang mit den Tragödien des Lebens 
- und erleben ein unvergessliches Weihnachten.

Weihnachtswundernacht 6 – Thomas Klappstein (Hrsg.)
Brendow Verlag; 112 Seiten; € 12,00 

Alles ist bereit für den perfekten Heiligabend: Die Geschenke stehen im Keller, der ge-
schmückte Baum im Wohnzimmer und der Karpfen vorbereitet im Ofen … Sogar Schnee 
ist noch gefallen. Gerade zur Bescherung gibt‘s ein kleines Problem: Wenn Papa doch nur 
wüsste, wo er diesen verd... Kellerschlüssel hingetan hat. Dann wären der Familie die verzwei-
felte Suche, ein gescheiterter Einbruchsversuch und die Notvisite im Krankenhaus wenigstens 
erspart geblieben - aber ebenso ein Weihnachtsfest, das sie niemals vergessen werden. 
12 ungewöhnliche Geschichten haben bekannte und beliebte Autorinnen und Autoren hier 
versammelt. Mal nachdenklich, mal unterhaltsam bieten sie heiter-heilige Momente in der 
Vorweihnachtszeit.

                                  Wir wünschen unseren 
                                    Lesern eine besinnliche Adventszeit,  
                                               ein gesegnetes Weihnachts
                                                   fest und alles Gute im 
                                                        Neuen Jahr !



30 Geburtstage· Dezember 2017

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Ständchen-Wünsche zu runden Geburtstagen richten Sie
bitte an Ruth Schneider, Tel. 8516 oder Willi Reichel, Tel. 7060.

Außerdem möchten wir noch darauf hinweisen, dass Gemeinde-
mitglieder, welche in eine andere Gemeinde bzw. eine Altenpfle-
geeinrichtung umgezogen sind, auch weiterhin auf Wunsch in der 
Geburtstagsliste des Gemeindebriefes geführt werden können. 
Sollten Sie dies wünschen, geben Sie bzw. Ihre Angehörigen dies 
im Pfarramt oder beim Redaktionskreis des Gemeindebriefes an.



31Januar 2018· Geburtstage

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
werden die Geburtstage nicht veröffentlicht!

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
Gottes Segen für das neue Lebensjahr!



32 Freud und Leid in unserer Gemeinde

Trauung

In der Kirche zu Lixfeld wurden getraut

am 09. September 2017

Jan Wagner,
Servicetechniker und

Alisa Katharina Wagner, geb. Wick,
Heilerziehungspflegerin,
wohnhaft in Angelburg-Lixfeld

„Es sind mancherlei Gaben; aber es ist ein Geist.“ 
(1. Korinther 12,4)
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Taufe

In der Kirche zu Lixfeld wurde getauft

am 5. November 2017

Viktoria Mai

„Wandelt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts 
ist lauter Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.“ 
(Epheser 5,8b-9)

Eltern:
Alexander Kunath und
Katja Mai
wohnhaft in Dreis-Brück

Freud und Leid in unserer Gemeinde
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in Lixfeld

am 27. Oktober 2017
Frau Eleonore Baudisch, geb. Seibel
Baumgartenstraße 11, Lixfeld
im Alter von 81 Jahren

„Und ihr habt auch nun Traurigkeit; aber ich will euch wiedersehen, und euer 
Herz soll sich freuen, und eure Freude soll niemand von euch nehmen.“ 
(Johannes 16,22)

am 2. November 2017
Herr Friedrich (Fritz) Meuer
Lindenweg 16, Haiger
im Alter von 87 Jahren

„In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, HERR, du treu-
er Gott.“ (Psalm 31,6)

am 11. November 2017
Frau Christa Märte, geb. Becker
Inselstraße 4, Lixfeld (zuletzt im Haus Waldesruh, Bad Endbach)
im Alter von 79 Jahren

„Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten 
Hand, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren 
an.“ (Psalm 73,23+24)

Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:
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Beerdigung

Es starben und wurden kirchlich bestattet:

 

am 14. November 2017
Frau Erna Maria Schmidt, geb. Laros
Baumgartenstraße 11, Lixfeld (zuletzt Haus Maria, Breidenbach)
im Alter von 91 Jahren

„Der HERR ist mein Hirte; mir wird nichts mangeln.“ (Psalm 23,1)

in Frechenhausen

am 29. September 2017
Herr Hans-Emil Beck
Beuerbachstraße 11, Frechenhausen
im Alter von 77 Jahren

„Dennoch bleibe ich stets an dir; denn du hältst mich bei meiner rechten 
Hand, du leitest mich nach deinem Rat und nimmst mich am Ende mit Ehren 
an.“ (Psalm 73,23+24)



36 Verstorbene im Kirchenjahr

     gestorben beerdigt im Alter 
     am  am  von
2016
Gudrun Tomczyk, Lixfeld
Lieselotte Schneider, Lixfeld
Rudi Mai, Lixfeld

2017    
Ingrid Hanßmann, Frechenh.
Margarete Elfriede Meißner, Frechenh.
Erich Schneider, Lixfeld
Emil Albert Meißner, Frechenh.
Rosel Hess, Lixfeld
Ilse Feußner, Frechenhausen
Herbert Mai, Lixfeld
Heinz Heinrich Ortmann, Bad Endbach
Günter August Woldrich, Frechenh.
Erhard Meißner, Frechenhausen
Heinz Schneider, Frechenhausen
Frank Simon, Lixfeld
Vlasta Beck, Lixfeld
Friedhold Becker, Lixfeld
Horst Philipp Reiter, Frechenhausen
Herbert Schneider, Frechenhausen
Ehrenfried Schneider, Gönnern
Oskar Willi Hartmann, Lixfeld
Karl Erich Sänger, Lixfeld
Erna Beck, Lixfeld
Oskar Pietschmann, Frechenh.
Hans Emil Beck, Frechenh.
Karl Röder, Frechenh.
Elenore Baudisch, Lixfeld
Friedrich (Fritz) Meuer, Lixfeld
Christa Märte, Lixfeld
Erna Maria Schmidt, Lixfeld

Im vergangenen Kirchenjahr 2016/2017 sind verstorben und in 
unserer Gemeinde kirchlich bestattet worden:

   
  

03.12.2016
07.12.2016
12.12.2016

01.01.2017
16.01.2017
21.01.2017
05.02.2017
18.02.2017
22.02.2017
25.02.2017
05.03.2017
06.04.2017
08.04.2017
09.04.2017
24.04.2017
01.06.2017
31.05.2017
11.06.2017
12.06.2017
02.07.2017
11.07.2017
30.07.2017
11.08.2017
12.08.2017
25.09.2017
17.09.2017
20.10.2017
28.10.2017
29.10.2017
03.11.2017

   
  

12.12.2016
14.12.2016
22.12.2016

10.01.2017
21.01.2017
31.01.2017
09.02.2017
28.02.2017
27.02.2017
01.03.2017
11.03.2017
10.04.2017
22.04.2017
21.04.2017
29.04.2017
03.06.2017
08.06.2016
22.06.2017
21.06.2017
28.07.2017
14.07.2017
08.08.2017
16.08.2017
17.08.2017
29.09.2017
22.09.2017
27.10.2017
02.11.2017
11.11.2017
14.11.2017

    
 

64 Jahren
79 Jahren
86 Jahren

72 Jahren
82 Jahren
81 Jahren
88 Jahren
67 Jahren
88 Jahren
83 Jahren
82 Jahren
78 Jahren
81 Jahren
80 Jahren
49 Jahren
93 Jahren
86 Jahren
82 Jahren
78 Jahren
83 Jahren
98 Jahren
68 Jahren
81 Jahren
83 Jahren
77 Jahren
81 Jahren
81 Jahren
87 Jahren
79 Jahren
91 Jahren
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Liebe Gemeindebriefmacherinnen und -macher,

diese Seite dürfen Sie gern für Ihren Gemeindebrief scannen, ausschneiden oder kopieren. 
Wenn Sie einen Text suchen, der etwas mehr über unsere Aktion Der Andere Advent erzählt, oder Fragen 
haben, wenden Sie sich an uns:  
Verein Andere Zeiten, Iris Macke, Telefon (040) 47 11 27 50, E-Mail: macke@anderezeiten.de

Text und Bild sind dem Kalender Der Andere Advent entnommen. Er begleitet seine Leserinnen und Leser 
vom 2. Dezember 2017 bis 6. Januar 2018 mit täglichen Impulsen zum Träumen, Nachdenken, Meditieren 
und Schmunzeln. 
Der Andere Advent kostet 8 Euro (zzgl. Versand) und ist zu bestellen bei:

Andere Zeiten e.V. · Fischers Allee 18 · 22763 Hamburg · Tel.: (040) 47 11 27 27 · Fax: (040) 47 11 27 77
Internet: www.anderezeiten.de

Goldene Spur

Es ist ein vergoldeter Neuanfang. »Kintsugi« stammt aus Japan und 
heißt »Goldreparatur«. Wenn eine wertvolle Keramikschale in Scher
ben zerbricht, wird sie wieder zusammengefügt. Nicht ohne sichtbare 
Risse, das wäre ja unmöglich. Aber: Die Bruchstellen werden nicht nur 
mit besonderem Kitt und Lack geflickt, sondern auch mit Goldstaub. 
So wirken die Brüche besonders kostbar, das ganze Gefäß ist neu und 
anders, es glänzt sogar.
Jede wiederhergestellte Schale zeigt: Ich bin gebrochen, an verschie
denen Stellen. Ich habe vieles überstanden. Es hat Mühe und Zeit gekos
tet, wieder ganz zu werden, wieder neu gefüllt werden zu können. Aber 
genau das macht mich einzigartig. 
Mit dem Advent bricht nicht über Nacht eine heile Zeit an. Aber er kann 
uns bestärken, neu auf die Suche zu gehen – nach goldenen Spuren.

I R I S  M A C K E
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39Einladung zum Gottesdienst

Sonntag, den 3. Dezember (1. Sonntag im Advent)
10.15 Uhr CVJM-Familiengottesdienst in Lixfeld
Mit Lena Niekler, CVJM-Bundessekretärin für Jungschararbeit
Kollekte: Für den CVJM Lixfeld-Frechenhausen
18.00 Uhr  Adventskonzert des Frauen- und Mädchenchores 
  Lixfeld in der Kirche Lixfeld

Sonntag, den 10. Dezember (2. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles   (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für den Landesverband Evangelische Frauen in
  Hessen und Nassau e. V.

Sonntag, den 17. Dezember (3. Sonntag im Advent)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für das Kinder und Jugendhospiz Balthasar in Olpe

Sonntag, den 24. Dezember (4. Sonntag im Advent)
16.00 Uhr  Christvesper in Frechenhausen
17.15 Uhr  Christvesper in Lixfeld mit dem Kirchenchor 
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für Brot für die Welt

Montag, den 25. Dezember (1. Weihnachtstag)
09.00 Uhr  Festgottesdienst in Frechenhausen 
  mit dem Kirchenchor
10.15 Uhr  Festgottesdienst in Lixfeld 
  mit dem CVJM Posaunenchor ObeLix (Oberhörlen-Lixfeld)
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für die eigene Gemeinde
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Dienstag, den 26. Dezember (2. Weihnachtstag)
10.15 Uhr  Kirchspielsgottesdienst in Frechenhausen 
Mit Pfarrerin Katrin Simon, Bottenhorn
Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Sonntag, den 31. Dezember (Silvester)
17.00 Uhr  Jahresschlussgottesdienst in Frechenhausen  
18.15 Uhr  Jahresschlussgottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon
Kollekte: Für Terra Tech, Marburg
 
Sonntag, den 7. Januar (1. Sonntag nach Ephiphanias)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles              (mit Wein)
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für die Arbeit und Qualifizierung
10.15 Uhr Kindergottesdienst in Frechenhausen

Sonntag, den 14. Januar (2. Sonntag nach Ephiphanias)
10.30 Uhr  Eröffnungsgottesdienst der Allianzgebetswoche 
  in der Kirche Lixfeld
Kollekte: Für den Evangeliumsrundfunk (ERF)

Sonntag, den 21. Januar (Letzter Sonntag nach Ephiphanias)
14.00 Uhr  Abschlussgottesdienst der Allianzgebetswoche
  in der Kirche Obereisenhausen mit anschl. Kaffeetrinken
Kollekte: Für die Arbeit des regionalen diakonischen 
  Werkes Biedenkopf-Gladenbach

Sonntag, den 28. Januar (Septuagesimae)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte:: Für die Frankfurter Bibelgesellschaft (Bibelwerk der EKHN)
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Sonntag, den 4. Februar (Sexagesimae)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Beide Gottesdienste mit Feier des Heiligen Abendmahles             (mit Saft)
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben (EKD)
10.15 Uhr Kindergottesdienst in Frechenhausen

Sonntag, den 11. Februar (Quinquagesimae - Estomihi)
09.00 Uhr  Gottesdienst in Frechenhausen 
10.15 Uhr  Gottesdienst in Lixfeld 
Mit Pfarrer Carsten Simon 
Kollekte: Für die Tafelarbeit (Diakonie Hessen)

Sonntag, den 18. Februar (Invocavit)
10.30 Uhr  Abschlussgottesdienst der Kinderbibelwoche 
  im Gemeindlichen Zentrum in Lixfeld
Kollekte: Für die Barmer Zeltmission



Kontakte
Pfarrer

Carsten Simon
Tel.: 91 10 17                   Fax: 91 10 18
carsten.simon.kgm.lixfeld@ekhn-net.de

Vorsitzender des
Kirchenvorstandes

Matthias Schneider
Tel.: 61 05

Gemeindebüro

Gabriele Wolff               Tel.: 91 10 17
Öffnungszeiten:
Di.   von 15.30 bis 16.30 Uhr
Do. von 15.30 bis 17.30 Uhr

Küsterinnen für Frechenhausen

Beate Paul                     Regina Theis
Tel.: 88 48                        Tel. 53 25

Küster für Lixfeld

Christian Hoffmann       Lars Sänger
Tel.: 91 24 96                   Tel.: 85 57

Diakonisches Werk in 
Gladenbach

Allg. Lebensberatung und
Vermittlung von Sachhilfen
Tel.: 0 64 62/65 58

Diakoniestation Gladenbach

Krankenpfleger/in
Herr Kuntscher/Frau Lipp
Tel.: 0 64 62/9 10 83

Büchertisch

Beate Paul                     Martina Pitz
Tel.: 88 48                        Tel. 83 36

Homepage  + eMail-Adresse

www.Kirche-Lixfeld-Frechenhausen.de
ev.kirchengemeinde.lixfeld@ekhn-net.de

Kontonummer der Kirchengemeinde

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE56 5335 0000 01320002 47
BIC: HELADEF1MAR

 

Deuteronomium 5,14

Monatsspruch
Januar 2018

Der siebte Tag ist ein 

Ruhetag, dem Herrn, deinem 

Gott, geweiht. An ihm darfst 

du keine Arbeit tun: du und 

dein Sohn und deine Tochter 

und dein Sklave und deine 

Sklavin und dein Rind und 

dein Esel und dein ganzes 

Vieh und dein Fremder in 

deinen Toren

In unserem Gemeindebrief 
werden bei Taufen, Hoch-
zeiten, Beerdigungen und 
Geburtstagen persönliche 
Daten veröffentlicht. Falls 
Sie diese Veröffentlichung 
nicht wollen, teilen Sie dies 
bitte bis spätestens zwei 
Wochen vor dem 1. eines 
Erscheinungsmonats mit.



Jahreslosung 
zum Abtrennen

auf der Rückseite



Gott spricht: 

Ich will dem Durstigen geben 
             von der 

Quelle 
des lebendigen Wassers 
                                         umsonst. 
                                                                                       Offenbarung 21,6


